
Pfarrgemeinderat   

Zu den Heiligen Aposteln 

Erlangen-Büchenbach 

Status: Entwurf 1/4  

 

 

Protokoll der 21. Sitzung am 10.04.2013 

 

Anwesend:  Hirschberger Ulrich; König Ewa; Kruft Brigitte; Neovesky Maria; Pelzer Lotte; Rauh 

Engelbert; Pfr. Sauer Ewald; Schneider Gerhard;  Wawerek Oliver;   

 

Entschuldigt: Hehn Barbara; Langer Isabell;  Vierheilig Marianne; Wahl Birgit 

 

Beratendes Mitglied:  Wittmann-Sperber Maria  

 

Gefehlt: Newman Philip;   

 

Gäste: F. Joseph Chechott; Hr. Günther Scholze 

 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
 2. Besinnung (Isabell Langer) 
3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Lesepult 

5. Gemeindewochenende des SSB Erlangen-West 2014 

6.  25-jähriges Jubiläum der Apostelgemeinde : 

7. Glaubenskurs – Information 

8.  Sonstiges 

 

TOP 1. - Begrüßung  

Maria Neovesky begrüßt alle Anwesenden. 

 

 

TOP 2. - Besinnung  
 

Da Isabell Langer heute nicht da war, wurde gemeinsam ein Vater Unser gebetet. 

 

 

TOP 3. - Genehmigung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung wird um 2 Punkte zu „Sonstiges“ ergänzt. 

 

 

 

 

 



 

 

TOP 4 – Lesepult 
 
Auf Anregung von Herr Scholze soll das Lesepult aus Holz, auf dem am Sonntag das Evangeliar 

abgelegt wird, ersetzt werden durch ein Pult des Künstlers Heinrich Kirchner, der auch die anderen 

Kunstwerke im Kirchenraum geschaffen hat. 

Hr. Schreiber hat auf Wunsch und nach Themen-Vorschlägen ein Modell aus Wachs hergestellt, das 

angeschaut werden konnte. 

Das fertige Pult würde so mindestens  6000 €  kosten. 

Der Pfarrgemeinderat diskutierte über diesen Entwurf, der allgemein als zu kompakt angesehen 

wurde. 

Es wurde vorgeschlagen , dass dieses Lesepult nur aus Spenden der Gemeinde und nicht aus 

Mitteln des Fördervereins finanziert werden soll. Wenn die Gemeinde die Anschaffung mitträgt, 

soll der Künstler  in diesem Fall gebeten werden, ein schlankeres Modell anzufertigen.   

Eine Abstimmung über diesen Vorschlag ergab  5 Ja-Stimmen – 2 Nein-Stimmen (d.h. Das Pult aus 

Holz soll bleiben) und 1 Enthaltung. 

Der Entwurf des Künstlers wird nun noch in der nächsten Sitzung der Kirchenverwaltung diskutiert. 

 

 

TOP 5: - Gemeindewochenende 

 

Es wurde um Mitarbeit zur Vorbereitung des nächsten Seelsorgebereichs-Wochenende 

 (14. - 16.2. 2014) gebeten 

Es meldeten sich Maria Neovesky und Ewa König. 

Die Ehepaare Brandhuber und Schmidt sollen ebenfalls gefragt werden. 

 

TOP 6:  25-jähriges Jubiläum der Apostelgemeinde 

 

Auf der Internetseite der Gemeinde sind die Veranstaltungen zum 25-jährigen Jubiläum und 

Themen aus dem Kirchenführer zu finden. 

Vielen Dank dafür an Frank Steigner und die Sekretärin Frau Reichert  

 

Für das am 9.6. stattfindende Sommerfest soll der Gottesdienst vorbereitet werden. Es fand sich 

dazu ein Team zusammen: Herr Rauh, Frau Pelzer, Fr. Kruft 

Der IKJA wird wieder Kinderbetreuung anbieten, die IKJA Band spielt  draußen auf dem Südplatz 

Während des Gottesdienstes spielt Familie Heuser. 

 

Die Liturgische Nacht als Abschluss des Jubiläumsjahres könnte am Freitag 13.12. stattfinden.Das 

Vorbereitungsteam besteht bis jetzt aus:  Fr. Marianne Vierheilig, Fr. Pelzer, Hr. Schneider, Fr. Kruft 

 

Allen drei Vortragenden bei der Kirchenführung am 03.03.   wurde ein großes Lob ausgesprochen!! 

 

Für den Festgottesdienst am 17.11.2013 mit Erzbischof Ludwig Schick wird Fam. Heuser gebeten, 

wieder eine Gruppe aus gesangswilligen und - freudigen Gemeindemitglieder zusammenzustellen. 

 

 

TOP 7: - Glaubenskurs 
 
Fr. Kruft berichtete über den geplanten Glaubenskurs m Oktober/November d.J. 

Er wird nach dem Konzept von „Neu anfangen“ stattfinden am 8./15./22.10. 5./12./19.11  in der 



 

 

Apostelkirche 

Am 1.10. findet der Informationsabend dazu statt, an dem man sich zur Teilnahme entscheiden 

kann. 

Man ist nicht verpflichtet an allen Abenden teilzunehmen. 

Ziel ist keine theologische Wissensvermittlung sondern ein Austausch über persönliche 

Erfahrungen mit dem Glauben. 

Rechtzeitig vorher wird es Werbung für den Kurs geben. 

Hier noch ein Auszug aus dem letzten Protokoll der Vorbereitungsgruppe: 
… wir weisen besonders darauf hin „dass vielfältige Talente für die Durchführung benötigt 
werden (Versorgung, Gestaltung des Raumes, Medien und Technik, Werbung und 
Öffentlichkeitsarbeit etc). Wir erwarten keine perfekten Theologen sondern engagierte und 
neugierige Menschen!“ 
 
 
TOP 8: Sonstiges 
 
Lt. Herrn Scholze wird noch entschieden, wer die graphische Gestaltung des Kirchenführers 

übernimmt.  Die 1.Auflage soll 300 Exemplare umfassen,  VP ca. 5,00 € 

 

Pfr. Sauer bat um Rückmeldungen zu den Fastenpredigten und den Nachgesprächen dazu. 

Der Zeitpunkt (So. 17.00 Uhr), der Ablauf und die Musik haben gut gefallen. Auch die Möglichkeit 

zum Nachgespräch mit dem Prediger wurde sehr positiv bewertet. 

 

Fr. Pelzer berichtete aus dem Dekanatsrat 

Der Sachausschuß Ökumene sucht einen neuen Kandidaten für die ca. 5x im Jahr stattfindenden 

Treffen in Bamberg 

Am 13.7.  findet zwischen 9.00 und 13.00 Uhr eine Exkursion zu den modernen Kirchen, die nach 

dem 2. Vatikanischen Konzil gebaut wurden, statt. Herr Wittwer wird dabei die Apostelkirche 

vorstellen. 

 

 Sonntagseinsatz des Pfarrgemeinderates 

Es wurde vorgeschlagen, die Reinigung der Stühle in der Kirche mit Hilfe der Gemeindeglieder zu 

organisieren. 

Der Wunsch den Christmette Termin mit St. Xystus abzuwechseln wurde vorgebracht. Da aber auch 

viele Gemeindemitglieder den Termin um 21.30 Uhr passend finden, wird es auch in Zukunft dabei 

bleiben. 

Es wurde gefragt, warum die 2. Lesung (außer in den Gottesdiensten von Pater Watzek) immer 

ausfällt. Lt. Pfr. Sauer ist dies eine Sondertradition in Deutschland. Außer in Dom- und 

Ordenskirchen wird immer nur eine Lesung ausgewählt, da man 3 Schrifttexte hintereinander  und 

eine Predigt für zu viel hält. 

 

Termine 

 

 

− 17.04. nächste Sitzung des SSB-Rates 

− 05.05.  Bittgang nach Kosbach  ab St. Xystus 8.30 Uhr,  GD am Kosbacher Stadl 10.00 Uhr 

− 12.05. Erstkommunion 

− 14.05.  Sitzung des SSB-Rates 

− 15.05   nächste Sitzung des PGR – Besinnung Isabell Langer o.der Maria Neovesky 



 

 

 

  Brigitte Kruft 

(Schriftführerin) 


